
 

 

Sichtungen, Championate und Meisterschaften 2026 

Vielseitigkeit  

 

• Bundeswettkämpfe „Goldene Schärpe Pony“ & „Goldene 

Schärpe Pferde“ 

Ansprechpartner und Sichtungsgremium in Vorbereitung der Goldene Schärpen: 

Elke Spierling (Landestrainerin), Manuela Granzow- Finck (Vorsitzende Fachbeirat 

Vielseitigkeit) Jule Gürgens (Aktivsprecherin) und Andreas Brandt (Stützpunkttrainer 

Vielseitigkeit, zuständiger Trainer in der Vorbereitung und Betreuung in Löningen) 

1. Was ist die Goldene Schärpe? 

Die Goldene Schärpe ist ein bundesweiter Mannschaftswettkampf der Vielseitigkeit 

für Jugendliche bis 16 Jahre. Er beinhaltet eine kombinierte Prüfung der Klasse E für 

Pferde und Ponys. 

Teilprüfungen 

• Dressur (E): Sitz, Einwirkung, korrekte Lektionen 

• Stilspringen (E): rhythmisches, kontrolliertes Reiten 

• Stilgeländeritt (E): max. 1.500 m, stilorientiert, Sitz und Einwirkung maßgeblich 

• Vormustern: korrekte Präsentation nach FN-Merkblatt 

• Theorie: Fragebogen (20 Fragen) zur Pferdehaltung und -sport 

• Fitnesstest: 2.000-m-Lauf (Pflicht, aber ohne Wertung) 

Wertung 

Für das Gesamtergebnis zählen: 

Vormustern – Theorie – Springen – Dressur – Gelände. 

2. Termine 2026 

• 04.–07.06.2026 → Goldene Schärpe Pony, Löningen 

• 11.–14.06.2026 → Goldene Schärpe Pferde, Löningen 

3. Teilnahmeberechtigung 

• Alter max. 16 Jahre (Kalenderjahr) 

• Leistungsklassen V6/V7 bzw. D/S 5–7 

• Keine Platzierungen in VA/KA Klasse A im Anrechnungszeitraum bis 

30.09.2025 

• Jede Mannschaft: 3–5 Reiter, bis zu 4 Mannschaften pro Landesverband 



 

 

• Reiter über 12 Jahren dürfen nur dann ein drittes Mal teilnehmen, wenn sie 

zuvor nicht in der Einzelwertung platziert waren. 

4. Sichtungsweg  

Pflicht für die Nominierung zu den Goldenen Schärpen: 

a. Teilnahme an mindestens einer der Trainingsmaßnahmen, die unter Auszug 

Trainings- und Sichtungsmaßnahmen aufgeführt sind: 

• Andreas Brandt – Lehrgänge in Ganschow oder 

• Fritz Luther – Sanitz oder 

• Hallengelände Trainingstage in Sanitz (Trainer werden noch benannt) oder 

• Hallengelände Trainingstage in Neuendorf, Andreas Brandt 

Trainings- und Sichtungsmaßnahmen (Auszug): 

Januar 

• 03.-04.01. Hallengelände Trainingstage in Neuendorf, Andreas Brandt  

• 10.–11.01. Dressur Cavallo Arena mit Huberta von Krosigk 

• 16.–18.01. Sichtungslehrgang Ganschow („Teildisziplinen der Schärpe“) mit  

        Andreas Brandt und Jule Gürgens 

• 31.01. Hallengelände Trainingstage auf der Reitanlage Zehe, Sanitz (Trainer 

wird noch benannt) 

Februar 

• 07.-08.02. Hallengelände Trainingstage in Neuendorf, Andreas Brandt  

• 21.–22.02. Dressur Cavallo Arena mit Huberta von Krosigk  

• 20.–22.02. Winterarbeit Ganschow mit Andreas Brandt 

• 28.02. Hallengelände Trainingstag auf der Reitanlage Zehe, Sanitz (Trainer 

wird noch benannt) 

• Trainingstage mit Fritz Luther werden noch benannt  

Im Anschluss nach der letzten Sichtungsmaßnahme erfolgt die Benennung der 

Perspektivgruppen Goldene Schärpe für die Ponys und Pferde. Zugleich erfolgt eine 

Abstimmung zum weiteren Sichtungsweg. 

b. Teilnahme an drei Pferdeleistungsprüfungen, die eine Vielseitigkeit oder 

kombinierte Prüfung der Klasse E ausschreiben – darunter mindestens ein Start 

außerhalb von MV. Diese Ergebnisse müssen bis einschließlich Mitte Mai 2026 

erreicht sein und unaufgefordert der Landestrainerin per E-Mail an 

e.spierling@pferdesportverband-mv.de vorgelegt werden. 



 

 

Die Wahl der zusätzlichen Vorbereitungsturniere erfolgt im Ermessen der Reiter in 

Absprache mit dem jeweiligen Heimtrainer und der Landestrainerin. (März–Mai; 

witterungs- und kalenderabhängig) 

• März 26 Geländetraining bei Andreas Brandt, Neuendorf (wetterabhängig) 

• 29.03. Liepe Stilgeländeritt E 

• 02.04. Luhmühlen Stilgeländeritt E 

• 10.–12.04. Löwenberg-Linde Kombi E 

• 11.04. Vanselow VE in Mecklenburg-Vorpommern 

• 12.04. Sahrendorf VE 

• 25.–26.04. Mechtersen VE 

• 09./10.05. Wöpkendorf Kombi E (verpflichtendes Sichtungsturnier) 

• 08.–10.05. Luhmühlen Kombi E 

• 15.–17.05. Liepe / Eutin VE 

• 22.–24.05. Landesmeisterschaft Hohen Luckow VE (verpflichtendes 

Sichtungsturnier) 

5. Nominierung 

Die Nominierung der Teilnehmer zu den Bundeswettkämpfen erfolgt nach den 

erzielten Ergebnissen der Turniere. Sie erfolgt schriftlich entsprechend des 

Nennschlusses der Goldenen Schärpen. Die Teilnahme an der 

Landesmeisterschaft Vielseitigkeit ist für alle nominierten Reiter, Ponys und 

Pferde verpflichtend! Sie gilt als Sichtung zum momentanen Trainingsstand und 

bietet Raum für gemeinsame Abstimmungen. 

6. Ziel 

• 04.–07.06.2026: Goldene Schärpe Pony, Löningen 

• 11.–14.06.2026: Goldene Schärpe Pferde, Löningen 

 

• Landesmeisterschaft Vielseitigkeit U16 - U25 

Für die Teilnahme an der Landesmeisterschaft Vielseitigkeit U16–U25 ist kein 

festgelegter Sichtungsweg vorgeschrieben. Jeder Reiter hat die Möglichkeit, direkt in 

den jeweils ausgeschriebenen Prüfungen zu starten und sich dort im sportlichen 

Wettbewerb zu präsentieren. 

Die Teilnahme an der Landesmeisterschaft ist für alle Reiter verpflichtend, die an 

folgenden Bundeswettkämpfen teilnehmen möchten: 

• Goldene Schärpe 

• Bundesnachwuchschampionat 

• Bundesfinale U16 

• Deutsche Jugendmeisterschaft 



 

 

Die Landesmeisterschaft dient zugleich als Sichtung des aktuellen Trainings- und 

Leistungsstandes sowie als Grundlage für weitere gemeinsame Abstimmungen. 

Anforderungen je Altersklasse: 

• Ponys & U16: Vielseitigkeitsprüfung Klasse E 

• U18: Vielseitigkeitsprüfung Klasse A 

• U25: Vielseitigkeitsprüfung Klasse L 

Termin: 22.–24.05.2026, Hohen Luckow 

 

• Bundesnachwuchschampionat U16 (BNCH) 

1. Was ist das Bundesnachwuchschampionat? 

Das Bundesnachwuchschampionat U16 ist eine kombinierte Prüfung und gehört seit 

vielen Jahren zu den festen Größen im bundesweiten Turnierkalender. Die Prüfung 

setzt sich aus mehreren Teilbereichen zusammen: Dressur, Stilspringen, 

Stilgeländeritt, Theorie, Vormustern und einem Lauf. Die reiterlichen Teilprüfungen – 

Dressur, Springen und Gelände – werden jeweils auf A-Niveau ausgetragen. 

Teilprüfungen: Kombinierte Prüfung bestehend aus: 

• Dressur (A) 

• Stilspringen (A) 

• Stilgeländeritt (A) 

• Theorie (20 Fragen zu Pferd & Reitsport) 

• Vormustern (Herausgebrachtsein & Gesamteindruck) 

• Laufen: 3.000 m in max. 20 Min. → keine Benotung, aber Ausscheiden bei 

Überschreitung 

Wertung: für das Gesamtergebnisses zählen:  

Vormustern – Theorie – Springen – Dressur – Gelände 

2. Termine 2026: 31.07.–02.08. Warendorf – Bundesnachwuchschampionat 

3. Teilnahmeberechtigung 

• Reiter bis max. 16 Jahre 

• Zwei Abteilungen: Pferde & Ponys 

• Nominierung über die Landesverbände 

• Jede Mannschaft: 3–5 Reiter, zusätzliche Einzelstarter möglich 

• Nominierung erfolgt nach Turnierergebnissen bis zum Nennschluss 

• Vielseitigkeitsprüfung Klasse A (VA) 



 

 

4. Sichtungen & Trainingsmaßnahmen 

• Grundlagen wie bei der Goldenen Schärpe (bis Ende Februar) 

• Verpflichtend für Perspektivkader: 

o Lehrgang Andreas Brandt – Ganschow oder 

o Lehrgang Fritz Luther – Sanitz 

• Danach: Benennung der Perspektivgruppen BNCH (Pony & Pferd) 

• Weiterer Sichtungsweg wird im Anschluss abgestimmt 

 

Sichtungstermine (unter Vorbehalt – Turnierkalender 2026) 

• Wetterabhängig: Geländetrainingstag Andreas Brandt 

• 29.03. Liepe – Stil A / Stil L 

• 02.04. Luhmühlen – Stil A / Stil L 

• 10.–12.04. Löwenberg-Linde – Kombi A/L 

• 11.04. Vanselow – VA 

• 12.04. Sahrendorf – VA / CCI* Intro 

• 24.–26.04. Luhmühlen – CCI* Intro 

• 25.–26.04. Mechtersen – VA 

• 09./10.05. Wöpkendorf – Kombi A 

• 08.–10.05. Luhmühlen – Kombi A 

• 15.–17.05. Liepe – VA / VL 

• 15.–17.05. Eutin – VA 

• 22.–24.05. Landesmeisterschaft Hohen Luckow – VA / VL (verpflichtend) 

• 29.–31.05. Eutin/Süsel – VA / VL 

• 11.–14.06. Westerstede – CCI* Intro 

• 20./21.06. Arneburg – VA / VL 

• 03./04.07. Spoitgendorf – VA 

• 11./12.07. Eutin – VA 

• 10.–12.07. Hohenberg-Krusemark – VA / VL (Ostdeutsche Meisterschaft) 
 

5. Nominierung 

Die Nominierung der Teilnehmer zu den Bundeswettkämpfen erfolgt nach den 
erzielten Ergebnissen der Turniere. Sie erfolgt schriftlich entsprechend des 
Nennschlusses des Bundesnachwuchschampionates. Die Teilnahme an der 
Landesmeisterschaft Vielseitigkeit ist für alle nominierten Reiter, Ponys und 
Pferde verpflichtend! Sie gilt als Sichtung zum momentanen Trainingsstand und 
bietet Raum für gemeinsame Abstimmungen. 

6. Ziel: 31.07.–02.08. Warendorf – Bundesnachwuchschampionat 

  



 

 

• Bundesweites Finale U16 (Pferde) &  

• Deutsche Jugendmeisterschaft der Ponyreiter  

1. Bedeutung & Zielsetzung 

Bundesweites Finale U16 und Deutsche Jugendmeisterschaften Pony werden 

gemeinsam am gleichen Veranstaltungsort ausgetragen. 

Beide Wettbewerbe sind der Aufbau- und Leistungsschritt nach dem 

Bundesnachwuchschampionat (BNCH). 

Das Bundesfinale U16 dient als Vorbereitung auf die Deutsche Jugendmeisterschaft 

der Junioren im Folgejahr. 

2. Nominierung 

- Erfolgt nach dem BNCH Warendorf. 

- Grundlage: Wettkampfergebnisse im laufenden Anrechnungszeitraum (VA, VL, CCIP 

Prüfungen). 

- Nominierung über die Landesverbände. 
 

3. Anforderungen 

• Deutsche Jugendmeisterschaft der Ponyreiter: CCIP2* – L (Internationales 

Vielseitigkeitsniveau für Ponyreiter) 

• Bundesweites Finale U16 – Pferde: Nationale Vielseitigkeitsprüfung Klasse L 

(VL) 
 

4. Weitere Sichtungen nach dem BNCH (unter Vorbehalt – Turnierkalender 2026) 

• 15./16.08.2026 – Lupendorf: VA / VL 

Weitere Termine folgen nach Veröffentlichung des vollständigen Kalenders. 
 

5. Ziel: 25.–27.09.2026 Mechtersen, DJM Pony Vielseitigkeit und  

  Bundesweites Finale Vielseitigkeit U16 (Pferde) 

 

• Deutsche Jugendmeisterschaften Vielseitigkeit (DJM) 

1. Bedeutung  

Die Deutschen Jugendmeisterschaften Vielseitigkeit sind die wichtigste nationale 

Meisterschaft für Nachwuchsreiter. Seit 1964 werden die Meister der Jungen Reiter, 

seit 1976 auch die der Junioren ermittelt. Junioren und Junge Reiter starten in der 

Regel gemeinsam auf derselben Veranstaltung.  

Die Prüfungen werden als internationale Vielseitigkeitsprüfungen ausgetragen: 

• Junioren: CCI2*-L 

• Junge Reiter: CCI3*-L 



 

 

Ob eine Lang- (L) oder Kurzprüfung (S) durchgeführt wird, entscheidet jährlich die 

Arbeitsgruppe Nachwuchs Vielseitigkeit (u.a. abhängig vom Termin der 

Europameisterschaft). 

 

2. Teilnahmevoraussetzungen 

• FN-Jahresturnierlizenz 

• Deutsche Staatsangehörigkeit 

• Erfüllung der Qualifikationsanforderungen gemäß Ausschreibung 

• Entscheidung über die Startgenehmigung erfolgt durch die Landestrainerin in 

Abstimmung mit den Heimtrainern 

 

3. Qualifikationskriterien 

a) Junioren – CCI2*-L 

Reiter und Pferd müssen als Paar im laufenden oder vorherigen Jahr folgende 

Leistungen nachweisen (davon mind. ein Ergebnis im DJM-Jahr): 

Erforderlich: 

• 1× platziert in CCI2*-S / CCI2*-L / VL**, mit: 

o Dressur mind. 60 % 

o 0 Hindernisfehler im Gelände 

o max. 12 Hindernisfehler (3 Abwürfe) im Springen und 

• 1× beendet CCI2*-S / CCI2*-L, mit: 

o Dressur mind. 60 % 

o 0 Hindernisfehler im Gelände 

o max. 12 Hindernisfehler (3 Abwürfe) im Springen 

• Ersatzmöglichkeit für VL**: durch Einzelergebnisse in 

o Dressur L, 

o Springen L, 

o Geländeritt L 

b) Junge Reiter – CCI3*-L 

Qualifikation abhängig von der Athletenkategorie (FEI): 

aa) C-, B- und A-Athletes 

• 1× CCI2*-L oder 

• 1× CCI3*-S (Reiter & Pferd gemeinsam oder nur das Pferd) 

bb) D-Athletes 

• 1× CCI2*-L oder 

• 1× CCI3*-S (Reiter & Pferd gemeinsam) 

cc) Uncategorised Athletes 

• 1× CCI2*-L und 2× CCI3*-S oder 

• 3× CCI3*-S (Reiter & Pferd gemeinsam) 



 

 

• mindestens ein Ergebnis in CCI3*-S im DJM-Jahr als Paar, jeweils mit: 

o Dressur mind. 60 % 

o 0 Hindernisfehler im Gelände 

o max. 12 Hindernisfehler (3 Abwürfe) im Springen 
 

4. Sichtungsweg 

• Teilnahme an bundesweiten Prüfungen der entsprechenden Kategorien 

• Planung in Absprache zwischen Aktiven, Landestrainerin und Heimtrainern 

• Auswahl erfolgt auf Grundlage der internationalen Ergebnisse und 

Saisonentwicklung 
  

5. Ziel Deutsche Jugendmeisterschaft, 02.–05.07.2026 Luhmühlen 

 

• Preis der Besten Vielseitigkeit 2026 

1. Allgemeines 

Der Preis der Besten richtet sich an Ponyreiter, Junioren und Junge Reiter aus allen 

Landesverbänden. Ca. 20 Teilnehmer erhalten eine Startgenehmigung der Deutschen 

Reiterlichen Vereinigung (FN). Die Prüfungsanforderungen entsprechen denen der 

Deutschen Jugendmeisterschaften (DJM). Trainings- und Sichtungsmaßnahmen 

erfolgen durch den Bundestrainer Vielseitigkeit. 

2. Anforderungen 

• Ponyreiter  CCIP2* 

• Junioren  CCI2*-S 

• Junge Reiter CCI3*-S 

3. Sichtungsweg 

Termine der Sichtungen sind noch offen. Auswahl erfolgt in Absprache mit dem 

Bundestrainer auf Grundlage der bisherigen Leistungen 

4. Ziel 16.–19.04.2026, Preis der Besten Vielseitigkeit, Radolfzell 

 

Information zur Startberechtigung in CCI-S&L Prüfungen in der 

Vielseitigkeit sind über die Deutsche Reiterliche Vereinigung unter 

https://share.google/rXU3WKzR8ATZ9ZO6e einzusehen. 

 

Stand: 28.11.2025 

https://share.google/rXU3WKzR8ATZ9ZO6e

